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Beilage zur Karlsruher -Zeikuug Nr§. 265.
Donnerstag , den 22 . September 1836.

Literarische Anzeigen .

Hannover , im Verlage der Hahn ' schenHofbuchhand¬
lung ist so eben erschienen :

Declamatorik ,
oder :

vollständiges
Lehrbuch der deutschen Vortragökunst

von
C. Fr . Falkmann ,

Fürstl. Lipp. Rach und Lehrer am Gymn . Leop. zu Detmold .
Erster oder : theoretischer THeil .

Erster Band .
gr . 8 . 1836 . Preis 2 fl . 24 kr .

Auch unter dem Titel : Practische Rhetorik u . s. w .
Zweite Abtheilung .

Der rühmlichst dekannte Herr Vers , füllt durch, die
Herausgabe dieses ersten vollständigen Lehrbuchs des münd .
licheu Vortrags eine nicht unbedeutende Lücke in unserer
pädagogischen Literatur aus . Es ist dasselbe nicht nur für
alle Jünglinge bestimmt , die sich irgend einem Berufe wid .
men , der sie künftig unter die Gebildeten der Nation stellt ,
( denn hier wird Lesen , hier wird Sprechen gelehrt und
Nichts vorausgesetzt , als Kenntniß der Muttersprache, ) son¬
dern das Werk bildet durch seine lebendige und rcichhalti »
ge Vielseitigkeit und durch die geistvolle Behandlung der
Sprache ein gründliches und praktisches Lehrbuch für alle
diejenigen , deren Amt und Wirksamkeit die Gade des Vor¬
trags erheischt oder künftig fordern wird , sei cs für die Kirche ,
für die Schule , für den Gerichtssaal , für dieStändcversamm -
lung oder auch, als schöne Kunst , für die Bühne . Alle und je¬
de Leser, jung oder alt , welche den Menschen und feine
Anlagen und Leistungen in den edelsten Beziehungen gern
näher kennen lernen wollen , werden hier geistvolle Unterhal -
kmg , gründliche Belehrung und die Resultate eigener rei¬
cher Beobachtung und der Benutzung aller literarischen
Hülfsmittel vereinigt finden .

Der zweite Band dieses theoretischen Theils und ein
zweiter praktischer THeil ( Deispielsammkung oder Della -
mirbuch mit fortlaufenden deklamatorischen Bemerkungen )
werden baldigst Nachfolgen.

Gewiß wird daher diese neue größere Arbeit des hoch-
ve-rdieuten Herrn Vers , deusclben allgemeinen Beifall finden.

dessen sich seine früheren Lehrbücher längst zu erfreuen hat¬
ten , wovon in wiederholten Auflagen seither der uns er¬
schienen sind :

Praktische Rhetorik . Erste Abstellung , oder : vollständiges
Lehrbuch der deutschen Abfassungskunst . Dritte , verb .
und vermehrte Auflage . ( Mit mehr als 960 Aufga¬
ben und Musterstücken . ) gr . 8 . Preis 2 fl . 42 kr.

Stylistisches Elementarbuch , oder : erster Cursus der Styl¬
übungen u . s. w . Vierte , verb . und vermehrte Auf¬
lage . ( Ueber 700 Aufgaben und Musterstücke enthal¬
tend .) gr . 8 . Preis 1 fl . 12 kr.

Methodik der deutschen Stylübungen . Zweite Auflage ,
gr . 8 - Preis 3 fl . 36 kr.

Vorrathig in der Creuzbauer '
schen Buchhandlung in

Karlsruhe .

Die Reise Seiner köm'
gl . Hoheit , unsers gnädigsten

Großherzogs mit seiner Familie bietet mir Gelegenheit dar ,
allen Verehrern des großherzogl . Hauses und allen Kunst¬
freunde » die vortrefflich gezeichneten Porträts Ihrer Hoheiten :

der Prinzessin Alerandrine ,
des Erbgroßherzogs Ludwig ,

- Prinzen Friedrich ,
nach der Natur gezeichnet, von Winterhalter , anzuempfehlen .

Die treffende Aehnlichkeit , die vorzügliche Ausführung
der Lithographie und die liebliche Gruppirung der drei Ho¬
heiten geben diesem Blatte einen Werth , den die Kunst¬
kenner schon gebührend anerkannten .

Der äusserst wohlfeile Preis dieses schonen Blattes ist
auf chines . Papier 2 fl . — kr .

- weiß Papier 1 fl . 21 -
Karlsruhe , 19 . September 1836 .

I . Velten 's Kunsthandlung.

In dem Verlage des Unterzeichneten ist erschienen und
in allen Buchhandlungen zu haben , in Karlsruhe in 4er
G . Braunffchen Hosbuchhandkungr

Geist ^
des I u d e n t h u m s .

Aus dem Englischen
( des d ' Jsraelr , Vater ).

8. 15 Bogen . Belm. Preis 1 fi. 24 kr.
Stuttgart , im Juli 1836 .

S . G . Liefching .
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Einladung Mv Subscription
auf die

r u k t i o rr
über

Erneuerung und Verbesserung fehlerhafter Anterpkandsbücher,
verfaßt

Z « st
auf den Grund der diesfalls sowohl in den Regierungs , und Anzeigeblättern erschienenen,'als an die Staatsbehörden erlassenen schriftlichen Rechtsbelehrungen und Verordnungen , io wiemit Rücksicht auf die seit vielen Jahren in diesem Geschäftszweige gemachten theoretischen undpraktischen Beobachtungen

von
Johann August Gayer ,

großherzogl . bad . Amtsrevisor zu Schwetzingen .
Da es bisher an einer derartige » Anleitung gemangelt hat , und sehr häufig Erneuerungen ttnd Verbesserungenfehlerhafter Unterpfandsbücher vorgenommen werden müssen, so dürfte diese Schrift für die großherzogl . Herrn Amts¬revisoren und großherzogl . Herrn Beamten überhaupt , so wie für die Herrn Theilungskommissäre , Bürgermeister ,Rathsschreiber , Gemeinderäthe , Kapitalisten rc. eine willkommene Erscheinung seyn , besonders da solche auch genauzeigt , was bei dem Ausstriche eingetragener Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu beobachten ist.Dieselbe kömmt in wenigen Wochen bei der Unterzeichneten Buchhandlung in gr . 8 . heraus und wird im Sub¬skriptionspreise 48 kr. kosten . Wer zusammen 10 Exemplare bestellt , erhält ein Freiexemplar .Ausser der Verlagshandlung und dem Herrn Verfasser nehmen die Buchhandlungen der Gebrüder Groos knFreiburg und CH. Th . Groos in Karlsruhe Subscriptionen an . — Der Betrag wird erst nach Empfangder Schrift bezahlt ; der Ladenpreis wird später 1 fl . bis 1 fl . 12 kr. seyn.Heidelberg , am 30 . August 1836 .

Karl Groos ,
Neue akademische Buchhandlung und Buchdruckerei .

Bei CH . Th . Groos in Karlsruhe ist erschienen undin allen Buchhandlungen in Heidelberg , Mannheim , Frei¬burg , Offenburg , Karlsruhe rc. zu haben :

Englisches Sprachbuch
von

K . Gratz,
'

HofbMi »thekar und Lehrer der englischen Sprache an der poly¬technischen Schule in Karlsruhe .
Geheftet . Preis 54 kr.

Dieses Buch enthält das Wesentliche der englischenSprache in möglichster Kurze .
Oer Verfasser setzt die grammatikalische Kenntniß der

deutschen Muttersprache nebst einiger Einsicht in die fran¬
zösische voraus , und knüpft daran mit ungewöhnlicher Klar -beit und Deutlichkeit die Grundzüge der verwandten eng¬lischen Sprache .

Auf praktische Weise beginnt er mit dem Einfachsten

und führt den Lernenden fort bis znr völligen Entwicklungder Rede .
Auf die Aussprache ist dabei vorzügliche Rücksicht ge¬nommen , und die dem Gedächtniß einzuprägenden Sätzeenthalten Wissenswürdiges aus der Moral , Geschichte, Na¬

turgeschichte u . dgl. m.

Rr . 9,202 . (Kleiderd iebsta hl und Fahndung .) Ausder Stallung des StraußwirthS Weiß in Hokenheim wurdengestern die untenverzeichnelcn Gegenstände entwendet .Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf den uritenstgnalistr -ten , schon öfters wegen dieses Vergehens in Untersuchung ge¬standenen Keffelfliker , Georg Weiher von Plankstadt , dessengegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist ; waS man Behuf -der Fahndung auf diesen Menschen sowohl , als auf die mlwen -deten Effekten zur öffentlichen Kenntniß bringt .
Schwetzingen , den 16 . September 1836 .

Großherzogliches Bezirksamt .
W . K . d . O . A.

Schütt .
vät . Meinuer .
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Beschreibung der entwendeten Gegenstände.
Wert!
fl. k>I paar sranzleimne Hosen von blauem Grund und

weißen Streifen I 30 .I Paar blau gefärbte leinene Hosen " 1 12.1 blau gefärbter WammS 1 —
1 schwarz manchesterne Weste — 48 .I Paar lederne Schnürschuhe mit ledernen Bändeln

und breiten Absätzen 1 86 .I neue grünmanchesterne Beutelkappe mit weißem
Lämmerpelz besetzt 1 33 .1 neuer dunkelblautuchener Wamms mit Boi gesät -
tert , auf der linken inner » Seite desselben mit einer
Tasche von werkenem Tuch , in welcher ein silbernes
Pfeifenbeschläg sich befand S —

1 dunkelblautuchene Weste mit Klappen , oben mit
einer Hafte versehen , Las Hintertheit von weißleine¬nem Tuch 1 Zy .I porzelänene Pfeife mit Rohr und Wassersack und

einem darauf befindlichen Gemälde , eine männlich »
Gestalt , mit einem nach einer weiblichen Gestalt
gezuckten Dolche vorstellend — 48 .

Zusammen IL fl. —
Signalement

des Georg Weiher .
Alter , 48 Jahre .
Größe , 5 Schuh 5 Zols .
Statur , untersetzt .
Gesichtsfarbe , braun .

- ferm , rund .
Haare , schwarz .
Stirne , gewölbt .
Augen , grau .
Nase , spitz .
Mund , gewöhnlich ." Bart schwarz , mit starkem Backenbart .
Kinn , spitz .
Kennzeichen , etwas blatternarbig .

Rastatt . (Diebstahl .) Dem Moritz Westermann von
Rvthenfels wurden in der Nacht vom 6 . auf den 7 . d. M .
zwei Stücke hänfenen Tuches , jedes 30 Ellen enthaltend , von
der Bleiche entwendet . Das Tuch ist halbweis und der Länge
nach schwarzstriemig , und befinden sich in dem einen Stücke 20
Ellen Baumwolle eingeschlagen , was man deutlich wahrnehmen
kann .

Die Elle wurde auf 20 kr . gewerthet .
Dies bringen wir zur Fahndung auf den entwendeten Gegen¬

stand und den zur Zeit noch unbekannten Thäter hiermit zur
öffentlichen Kenntniß .

Rastatt , den 12 . September 1836 .
Großherzogliches Oberamk .

v. Bodmann .
Nr . 16,432 . Freiburg . (Präklusivbescheid .) In der

Gantsache des verstorbenen Hofgerichtsadvvcaten , vr . Schwarz¬
weber dahier , werden , aus Anrufen des GantanwaltS , ave jene
Gläubiger , welche bei der Liquidationstagfahrt nicht erschienen
sind und ihre Forderungen liquidirt haben , hiermit von der Masse
ausgeschlossen .

Freiburg , den 5. September 1836 .
Grvßherzvgl . Bad . Stadtamt .

Kettenn aker .
Nr . 25,522 . Heidelberg . ( Bekanntmachung . ) ImJahr 1816 wurden die nachbenannten Sohne im hiesige » Ent¬

bindungshause geboren . Da sie in die Conscriptivn xro 1837
gehören , so wurden dem Gemeinderath des Heimathsorks der

Mutter davon Nachricht gegeben ; die Antworten fielen aber da¬
hin aus , daß in keinem der Orte Mutter und Sohn bekannt
seyen , daher auf Angabe falscher Geschlechtsnamen und falscher
Heimathsorte geschlossen werden muß .

Man macht dieß öffentlich bekannt , damit die Söhne an dem
Wohnort , wo sie jetzt sich aufhalten , berufen werden können ,dem Conscriptionsgesetz Genüge zu leisten .

Heidelberg , den 10 . September 1836 .
Großherzogliches Oberamt .

D eurer .
vät . Bode .

1) Von Untergrombach : Adam Dolland ; Mutter : Katha¬rina Barbara Dolland .
2 ) - Mannheim : Johann Georg Fa lg er ; Mutter : Jo¬

hanna Falzer .
3) - Mannheim : Karl Jakob Heusvn ; Mutter : Su -

sanna Heuson .
4) - Gemmmgen : Stephan Kachel ; Mutter : Charlotte

Kachel .
5 ) - Dertingen : Johann Oeh ler ; Mutter : KatharinaO e h l e r .
k) . Dettingen : Christian Randecker ; Mutter , AgneseRandecker .
7 ) - Hundsbach : Heinrich Reitenbach ; Mutter : Elisa -

bethe Reitenbach .8 ) - Reilingen : Georg Peter Rottmann ; Mutter :
Sophie Rottmann .

S) - Karlsdorf : Joseph Schalk ; Mutter : Margaretha
Schalk .

10) - Sinsheim : Johann Georg Schmitt ; Mutter :
Christian Schmitt .

11 ) - Sinsheim : Johann Anton Stahl ; Mutter : Rosina
Stahl .

12) - Bruchsal : Georg Kaspar Umstetter ; Mutter : Elisa -
bethe Umstetter .

Nr . 20,231 . Mannheim . (Gefundener Leichnam .)Am 19 . d . M . wurde bei Worms im Rheine eine unbekannte
männliche Leiche gelandet , welche 6 — 8 Tage im Wasser gele¬gen haben konnte . Sie war 7 Fuß 2 Zoll hessisches Maaß groß ,halte braune Haupthaare , eingebogene Nase , großen Mund , hell¬braunen starken Bart , breites Kinn , eine kurzen , wenig behaar¬ten röthlichen Backenbart , im Obei kiefer sehr mangelhafte Zähne ,und schien 34 — 36 Jahre alt zu ftyn ; die Augen waren durchdie Fäulniß zerstört und konnten nicht näher bestimmt werden .Die Leiche war bekleidet : mit einem blautuchenen zerrissene »Wamms , an dem sich verschiedene Metall - und beinerne Knöpfe

befanden , und oben auf dem linken Aermel war ein grünkuche -
ner Fleck aufgenäht ; eineiu Paar dergleichen Hosen mit grün
tuchenen Flecken geflickt , aus dem leinenen Futter des Hosen -
bundeS linker Seite befand sich der Buchstaben L und die Jahr¬
zahl 1827 , auf der rechten Seite des Bundes war der Buchsta¬be» und die Zahl 22 mit dem grvßherzvgl . bad . Wappen ;einem weiß - und gelbgestreiften dreieckigen mouffelinenen Hals¬tuche ; einem alten geflickten hänfenen Hemde , däs an demBrust -
theil mir dem Buchstaben I - und der Zahl 22 gezeichnet war ,unten an demselben , an einem aufgenähten leinenen Fleck befan¬
den sich die Buchstaben kL , und war ohne Fußbekleidung .

Da an derselben nicht die mindeste Spur einer gewaltsamen
Verletzung wahrgenvmmen worden , so wurde sie sofort beerdigt ,und die erwähnten Kleidungsstücke auf dem Polizeiamte zu Worms
aufbewahrt , was wir hiemit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Mannheim , den 27 . August 1836 .
Großherzogliches Stadtamt .

Riegel .
Nr . 7,610 . Kork . ( Erkenntniß .) Da sich auf die öf¬

fentliche Aufforderung vom 1 . März d . I . , Nr . 1,914 , der Eigen -
thümer der am 25 . Februar d . I . , Nachts , an der Schulter -
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brücke bei Ekardsweier von 18 . Individuen weggeworfenen 138
Brvde Zucker in der festgesetzten Frist nicht gemeldet hat , so
wird dieser Zucker für eingeschwärzt erklärt , und dessen ConfiS -
kation hiermit erkannt .

Kork , den 8 . September 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .
Rastatt . (Aufforderung .) Diejenigen Personen , wel¬

che mein Haus zu untenstehenden Zahlungen beauftragten , wer¬
den hiermit ausgefordert , die seit längerer Zeit aus Amerika ein -
getrvffenenOriginalquittungen gegen die ihnen zugestellten Interims¬
scheine ,

binnen 3 Monaten ,
bei mir einzutauschen , indem spätere Nachfragen nicht mehr be¬
rücksichtigt werden könnten .

Rastatt , den 18. September 1836 .

Franz Simon Mayer .
Francs 1610 an Peter Rau IN Philadelphia .

- 1290 - Alex . Volz in Pittsburgh (Pensylvania .)
- 250 - Jos . Neter in Philadelphia .

88 - Jos . Koch in do.
- 806 - Raimund Beh rle in Cincinnati (Ohio .)
- 1100 - David Bo lei do.
- 1160 - Martin Straeussel in New Dork .
- 650 - Fr . Jos . Huber in Buffalo ( New Dork .)

Gulden 140 - Simon Velten in Lancaster (Pensylvania . )
- 248 - Anton Klumpp in Perryville (Missouris
- 1980 - David Zimmer in Cincinnati . - -

Nr . 17,363 . Bruchsal . ( Aufforderung . ) Der 1817
Nach Russisch - Polen ausgewanderte , unbekannt wo abwesende
Valentin Bindchen von Stetlfeld , oder seine allenfaUsigen
Leibeserben , werden zum Empfang des ihm anerfallenen Ver¬
mögens sä 292 fl. 50 kr.

binnen Jahresfrist ,
unter dem Rechtsnachlheil aufgefordert , daß im Nichtmeldungs¬
falle solches seinen nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz ,
gegen Sicherheitsleistung , gegeben werden soll .

Bruchsal , den II . August 1836 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Leiblein .
Nr . 5,790 , Gernsbach . (Aufforderung .) Dem Va¬

lentin Traub von Michelbach , welcher vor SO Jahren mit
seiner Frau und 2 Kindern nach Rußland gezogen ist , siel eine
Erbschaft von 168 fl. 49 kr. zu . Derselbe oder seine Relikten ,deren Aufenthalt unbekannt ist , werden nun aufgeforLert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier um diese Erbschaft anzumelden , widrigenfalls dieselbe
unter die nächsten Anverwandten gegen Kaution verkheilt und die
Verschollenheit auf Anrufen ausgesprochen werden soll .

Gernsbach , den 13 . September 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Oehl .
Nr . 15,513 . Freiburg . (Aufforderung .) Die ledigeAnna Rok , gebürtig von hier ( deren Eltern jedoch im Kirch -

zarter Thale ansäßig gewesen seyn sollen ) , ist ohne Testament
und ohne Rücklaffung bekannter gesetzlicher Erben gestorben . Es
werden daher diejenigen , welche in gedachter Eigenschaft An¬
sprüche auf den , in beiläufig 150 fl. bestehenden Nachlaß zu er¬
heben gedenken , aufgefordert , solche

binnen 6 Monaten
um so gewisser geltend zu machen , da sonst die Erbschaft als
ledig angesehen , und gesetzlicher Vorschrift gemäß darüber ver¬
fügt würde .

Freiburg , den I . September 1836 .
Großherzoglicher Stadtamt .

r . Kettennaker .
vär . Kupferschmitt .

Nr . 18,392 . Breiten . ( Aufforderung . ) Derim Jahr 1828 nach Amerika als Küfergesell gewanderte Ste¬
phan Menzeiner von Gondelsheim , bat Lurch seinen hiezu
bevollmächtigten Vater , Stephan Menzemer von dort , den
Antrag gestellt , das ihm bei der Vermögenstheilung seines Va¬ters zugefallene Vermögen , im Betrage von 770 fl . 35 kr . ,auSliefern zu lassen .

Wir bringen diese- anmit zur öffentlichen Keuntniß , mit der
Aufforderung an jene , welche etwa Ansprüche an den StephanMenzemer zu machen haben , solche am

Dienstag , den 27 . d. M ..
Vormittags ,

dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie sich selbst zuzuschrei '
ben haben , wenn man ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht
mehr verhelfen könnte .

Breiten , den 9 . September 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Rüttinger .
vflt . Dauth .

Nr . 7804 . Wolfach . ( Aufforderung .) Der zur Erb¬
schaft des unterm 26 . Dez . 1832 verstorbenen Joseph Böhler
von Schenkenzell mitberufene ledige Xaver Böhler von da , des¬
sen Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist , wird anmit ausgefor¬dert , Behufs der Tbeilung der fraglichen , in 13,456 fl . 27 kr »
bestehenden Verlassenschaft

binnen 4 Monaten ,
von heute an , um so gewisser dahier zu erscheinen , als widrigen¬
falls die Erbschaft denjenigen zugetheilt werden wird , welchen sie
zukäme , wenn besagter Xaver Böhler zur Zeit des CrbansallS
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Wolfach , den 30 . Aug . 1836 .
Großh . bad . s. f. Bezirksamt .

Zernbach .
Lahr . (Entmündigung . ) Andreas Frank von Wilten -

weier und Jakob Frank von da wurden wegen Geistesschwäche
entmündigt , ersterem Jakob Fäßler der 3le und letzterm Stu -
benwirth Georg Haimburger als Pfleger beigegeben , was wir
hiermit öffentlich bekannt machen . ^

Lahr , den 3 . Sept . 1836 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Lang .

Bekanntmachung .
Die Stadt Darmstadt beabsichtigt , auf dem Wege der Svumis -

sion aus ihrem in der Nähe der nach Mainz ziehenden Chaussee
befindlichen Tannenwalde , welcher 3 Stunden vom Rhein und
5 Stunden vom Main entfernt liegt , 5 bis 10,000 Kiefernstämme ,
im Durchmesser von 15 bis 22 Zoll , 40 bis 60 Fuß Länge und
von 70 vis 160 Kubikfuß Inhalt per Stamm , in Parthien von
100 Stämmen abzugeben . .

Die Fällung soll , im Fall die Gebote annehmbar erscheinen ,
noch im Laufe dieses Jahrs vorgenommen werde » .

Da die Qualität de« Kiefernholzes in dem stäLtiichen Tannen¬
waid bekanntlich ganz vorzüglich , und solches Tuchlern , Schiff -
bauern , Zimmerleuten und zu Festungsbauten zu empfehlen
ist , so fordert man diejenigen Herrn , die einen Theil die,er
Stämme zu kaufen wünschen , auf , ihre deßfallstgen Gebote per
Kubikfuß hessischen Maaßes . mit der Bemerkung der Anzahl .
Stärke und Länge , in versiegelten Briefen franco gefälligst recht
bald an die hiesige Bürgermeisterei mit der Aufschrift -

Angebot für Kiefernstämme ,
einzusenden .

Darmstadt , den 8 . September 1836 .
Der erste Beigeordnete :

Darmstätter .
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